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Gewerbler zu Gast beim Chnusper Egge 
 
Unter der Veranstaltungsreihe «Gewerbler stellen sich vor» traf sich am 4. Advent eine 
aufgeweckte Schar Mitglieder des Gewerbevereins Bürglen in der Bäckerei Chnusper Egge 
zum sonntäglichen Zopfbacken.  
Natürlich erfuhren die Besucher von der Inhaberin, Manuela Niederberger, auch viel 
Wissenswertes rund um das Bäckerhandwerk. Gut vorbereitet verteilte sie portionenweise 
Zopfteig zum persönlichen Gestalten. Zopfen will gelernt und geübt sein, war bald allen klar. 
Doch bald schon kristallisierten sich Naturtalente heraus. Während die Teigkreationen im 
Gärschrank aufgingen, präsentierte die Bäckerin auf ihre humorvolle Art, gespickt mit 
lustigen Anektoten, die verschiedenen Maschinen in der Backstube. Vom Mehlsilo, über die 
Knetmaschine, zur Gipfelimaschine, zum Etagenofen bis hin zum Stickenofen, wurde alles 
interessiert beobachtet. Zudem wurde den Gästen bewusst, wie energieintensiv ein solcher 
Bäckereibetrieb ist, mit zwei Kühlräumen und zwei Öfen.  
Auch der Hintergrund mit Mehllager und Verpackungslager konnte besichtigt werden.  
Mit etwas Stolz erzählte Manuela Niederberger von der positiven Entwicklung, die ihr 
Geschäft in den sechs Jahren, in denen sie die Bäckerei betreibt, gemacht hat. Der 
Mehlverbrauch wurde in dieser Zeit verdoppelt. Dies war den Gewerblern einen 
Spontanapplaus wert. Man freute sich mit ihr über den schönen Erfolg, der allerdings nur mit 
extrem viel Einsatz möglich ist. 
Der Slogan: «Hier schläft der Teig länger als der Beck» kommt nicht von ungefähr.  
Zum Abschluss wurde zum gemütlichen Zmorge aufgetischt und die Gruppe genoss das 
ungezwungene Beisammensein. 
 
 


